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Themen

 Erwartungen an Schwarz-Weiß 

 IRIS-Methodik für gute Fotos

 Aufgabe der Bildgestaltung (Komposition)

 6 Schritte der Gestaltung von Schwarz-Weiß-Fotos

 Zusammenfassung

 Erlernen der Gestaltungsmethodik IRIS
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Erwartungen an Schwarz-Weiß ?
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Fotografenblick 
Wir wollen unser fotografisches Schwarz-Weiß-Auge schulen 



Ein Herzstück der Fotografie

Früher war Schwarz-Weiß-Fotografie der Standard, heute ist sie 

Besonderheit. Schwarz-Weiß-Fotos sind jedoch nicht nur Nostalgie.

Sie spielen aus guten Gründen weiterhin eine wichtige Rolle. Etliche meinen: 

"Schwarz und Weiß ist ein Herzstück der Fotografie. So entstand die 

Fotografie und es bleibt für viele die reinste Form der Fotografie." 
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Denke „Unbunt“

Sehen Schwarz-Weiß-Fotos immer gut aus?

„Nicht jedes Motiv sieht gut aus in schwarz-weiß. Deswegen musst du dich immer 

fragen, warum du die Farbe aus diesem bestimmten Bild entfernen willst. Warum ist es 

so wichtig, dass du es in schwarz-weiß ablichtest? 

Schwarz-Weiß-Bilder können großartig aussehen, sie tun es aber nicht immer. Du 

solltest bereits im Voraus wissen, warum du ein Bild lieber in schwarz-weiß machst, 

anstatt in Farbe. Einige Kameras helfen durch einen Schwarz-Weiß-Modus im Sucher 

bzw. im Live-View.

Wenn du keinen guten Grund findest, solltest du vielleicht besser bei der Farbe 

bleiben„

Wie sehe ich gute Schwarz-Weiß-Motive ?

Zum Erkennen guter Motive solltest Du wissen, was Merkmale guter Schwarz-Weiß-

Fotos sind. Die folgenden Überlegungen sollen uns einen Überblick darüber geben, 

worauf es ankommt.
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Zur Einstimmung auf Motive für Schwarz-Weiß

Motive gibt es überall; typische Motive für Schwarz-Weiß sind

Architektur, Technik

Menschen, z.B. Portrait, Hochzeit, Akt

Events, Reportage, Journalismus

Street-Fotografie

Portraits, hübsche Frauen / Männer, Akt

Stillleben, Details, Muster, Abstraktion, Silhouetten

Tiere

Landschaft, Natur

etc
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Beispiele - Architektur
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Beispiele - Menschen
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Beispiele - Portraits, hübsche Frauen etc
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Beispiele - Events
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Beispiele - Street-Fotografie
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Beispiele - Details, Muster, Abstraktion, Silhouetten
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Beispiele - Tiere, Landschaft
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Erwartungen: Schwarz-Weiß mehr als eine Abstraktion

Eine Umsetzung der farbigen Wirklichkeit in eine schwarz-weiße Welt 

mitsamt all ihrer Abschattungen in Grau  bringt  eine Reduktion.

Wann kann es sinnvoll sein, an Reduktion auf Schwarz-Weiß zu denken ?
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Farbe bringt keine zusätzliche Information

Schwarz-Weiß passt besser zur Bildaussage oder Bildidee

Farbe soll nicht vom Bild ablenken bzw. soll nicht stören

Fine-Art-Ausdruck hat eine beeindruckende Ästhetik

Schwarz-Weiß bringt Strukturen im Bild besser zur Geltung

Farben gefallen nicht



Technische Umsetzung der farbigen Wirklichkeit in Grautöne
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Photoshop
Korrekturen /SW/Schwarz-Weiß

Fazit:

Wie die Abstraktion von der Farbe 

erfolgt, hängt vom Werkzeug ab.

Unterschiedliche Farben können 

dabei die gleichen Grauwerte 

annehmen

Umsetzung erfolgt heute 

i.d.R. per Software

Ausgangspunkt:

RGB-Farbkreis

Lightroom / ACR
Standard-Umwandlung

NIK
Neutral

Nicht jedes Motiv eignet sich für 

eine Schwarz-Weiß-Umwandlung

Gutes Schwarz-Weiß-Foto benö-

tigt als Ausgangspunkt ein gutes 

Farbfoto.



Klassisch ausgearbeitetes Schwarz-Weiß-Foto
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Markantes zum Bild:

Dieses Bild hat Low-Key-

Charakter. Grautöne von schwarz 

bis ganz weiß sind vorhanden.

Histogramm zeigt hohen 

Schwarz-Anteil, gleichmäßig viele 

Grautöne und wenig Weiß-Anteil. 

Low-Key-Schwarzweißfoto

Ein sogenanntes Low-Key-

Schwarz-Weißfoto ist eines mit 

überwiegend dunklen Bildpartien. 

Diese Bilder sind sehr mächtig und 

stark und können eine gewisse 

Traurigkeit vermitteln. Das jedoch 

hängt natürlich auch vom Inhalt ab.



Grafisch ausgearbeitetes Schwarz-Weiß-Foto
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Markantes zum Bild:

Bild hat grafischen, aber keinen 

High-Key-Charakter. Grautöne 

sind kaum vorhanden.

Histogramm zeigt hohen Weiß-

Anteil, kaum Grautöne und auch 

wenig Schwarz-Anteil. 

High-Key-Schwarzweißfoto

High-Key-Schwarzweißfotos vermit-

teln dagegen eher eine gewisse Leich-

tigkeit. Hier finden sich überwiegend 

helle Bildpartien. 

Das kann einen Eindruck von Leichtig-

keit vermitteln, der aber natürlich auch 

wiederum abhängig ist vom Inhalt des 

Fotos.



WARUM ?  Was bringt mir ein Schwarz-Weiß-Bild ?

Schwarz-Weiß ist eine Abstraktion: Umsetzung der farbigen Wirklichkeit in 

eine schwarze und weiße Welt mitsamt all ihrer Abschattungen in Grau

Fotografieren in Schwarz-Weiß, z.B. wegen 

der Ausdruckskraft dieses Mediums, als reinster Form der Fotografie,

einer Fotografie mit einem unglaublich ästhetischen Reiz, 

einer Fotografie zur Herausarbeitung von mehr Ausdruck im Bild durch 

Linien, Formen und Strukturen, wobei Licht, Schatten und Kontraste helfen, 

Ansporn durch weltbekannte Bild-Ikonen: Reportage- und Street-Fotografen 

wie Henri Cartier-Bresson oder Landschaftsfotografen wie Ansel Adams
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Gut gestaltete Schwarzweißfotos haben ihren ganz eigenen Reiz



Was sind die Merkmale eines guten Schwarz-Weiß-Fotos ?

Was soll also gestaltet werden ?
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IRIS-Methodik für gute Fotos
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IRIS-Methode aus der Praxis für die Praxis, von mir entwickelt seit 1981

Methode für bewußtes Bildgestalten
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Bildbetrachter entscheidet über Gut oder Schlecht
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Betrachter (der Andere) sieht nur, was er weiß oder sehen will !!

Wer anderen Bilder zeigt, muss die Vorstellungen anderer akzeptieren !

Spontane Fotos
für Fundus (Bilder auf Vorrat)

Spontaner Eindruck

Geplante Fotos
für Foto-Projekt

Eigenes Konzept Fremdauftrag

Fotograf*in selber Anderen Personen Auftraggeber

Zielgruppen mit ihren Erwartungen = Bildbetrachter



Die IRIS-Raute: 4 grundlegende Kriterien eines guten Bildes
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Aussage / Idee
Welche Botschaft für wem?

Hat das Bild eine Idee? Was Neues?

Emotionen
Löst das Bild beim Betrachten

Gefühle / Reaktionen aus?

Gestaltung
Optimiert die Bildgestaltung die

Bildwirkung?

Technik
Wurde das Handwerkszeug 

beherrscht ? Technische Mängel?

Der Weg zum guten, zum tollen Bild führt über die

24

Braucht Dreiklang aus Verstand, Intuition und Kreativität

Was ist der Clou des Bildes ?

Aussage / Idee

Emotionen

Gestaltung Technik



Beispiel  zu  Aussage, Idee
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Aussage bzw. eine Bildidee für den 

Betrachter erkennbar ?  

Bild zeigt das persönliche Anliegen



Beispiel  zu  Emotionen
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Berührt Bild emotional Betrachter ? Bild fesselt Betrachter



Beispiel  zu  Technik
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Handwerkszeug bei der 

Aufnahme, der Nachbearbeitung 

und Präsentation beherrscht ?

Beherrschung der Technik 

wird vorausgesetzt



Beispiel  zu  Gestaltung
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Wird das Auge geführt, damit das Bild besser „gelesen“ werden kann ?



Schwerpunkt auf Bildgestaltung

Die Kriterien „Aufgabe/Idee“ und „Emotionen“ prägen den Inhalt eines Bildes. 

Die entsprechenden Anforderungen folgen Überlegungen, wie sie für Farb-

und Schwarz-Weiß-Fotos gleichermaßen gelten.

Damit Motive aber optimal in Schwarz-Weiß-Fotos umgesetzt werden 

können, bedarf es der

richtigen Gestaltung des Schwarz-Weiß-Bildes und 

souveränen Anwendung der verfügbaren Technik.

Im folgenden wird der Schwerpunkt auf die Bildgestaltung gelegt. Technische 

Aspekte wären in einer separaten Ausarbeitung zu betrachten.
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Aufgabe der Bildgestaltung (Komposition)
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Optimiere die Bildwirkung 



Führe das Auge

Das „europäische“ Auge wandert nämlich, wie beim Lesen von oben links nach unten 

rechts. 

Und genau dort müssen wir die Blicke ‚abfangen„ und durch das weitere Bild bis zum 

Höhepunkt (Fokalpunkt) führen. Der weitere Weg ist dann das Verlassen des Bildes.

Ganz wie bei einem Aufsatz oder einem Roman:

 Einleitung

 Spannung aufbauen

 Höhepunkt bringen

 Spannung abbauen

 Schluss
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Nicht  nur WAS wir sehen, sondern WIE wir es sehen, ist auch wichtig

Balance von Spannung und Harmonie suchen



Was zieht den Blick auf sich ?

Zunächst einmal müssen wir wissen, wie der Mensch ein Bild betrachtet. Was erzeugt 

die Aufmerksamkeit beim Betrachten eines Fotos? 

Das sind insbesondere 

 Gesichter,

 Personen,

 Farben (bei Schwarz-Weiß jedoch nicht),

 Kontraste,

 starke Linien, Strukturen und Formen,

 helle Stellen, Flächen,

 scharfe Flächen.
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Meine Liebe zu hellenistischer Kultur
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Bildaufbau führt das Auge



Gestaltung: Wie gehe ich vor ?
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Grundausrichtung Bildgestaltung

Optimierung Bildgestaltung

Das gewisse Extra im Bild

Ordne Deinen Bildinhalt.

Steigere die Bildwirkung.

G
e
s
ta

lte
n

3 Gestaltungsschwerpunkte



Gestaltung: Womit führe ich das Auge ?
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Was bringe ich in das Bild ?

Erkennt Betrachter, was ich will ? 

Ist mein Blickwinkel interessant ?

Klare Position beziehen ! 

Einzelne Bildelemente am

optimalen Platz ?

Lass Farben sprechen !

Lösen Farben Emotionen aus ?

Plastizität im Bild?

Wird Gewöhnliches zum Magischen ?

Unscharf, aber richtig ?  Lenke den 

Blick und werfe Fragen auf !

Gestaltungsmittel

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Schwerpunkte:

Grundausrichtung

Optimierung

Das gewisse Extra

G
e
s
ta

lte
n



Erlaubt ist alles, wenn es erkennbar …

… bewußt nach einer Idee / Konzept und mit Engagement  gemacht wird

… auch mit bewussten Regelverstößen
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Bildformat, - ausschnitt
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WAS: Was bringe ich in das Bild ?

 Welches markantes Hauptmotiv ?

 Welches Format ?

Gestaltung

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Wichtige Gestaltungsaspekte:

• Quadrat, Rechteck, Panorama

• Richtungstendenz

• Natürlicher Rahmen

• Randpartien, störende Stellen



Am Anfang steht die …

Aussage / Idee
Welche Botschaft / Idee für wem?

Sagt das Motiv was? Was Neues?

Interessantes Motiv gibt interessantes Bild !
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Beispiel: Motiv entdeckt 

bei Straßenfestival



Aufgabe: Gestalten des verfügbaren Formates

Der Sensor der Kamera bestimmt 

Bildformat, also den Platz für das Bild 

:
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Was bringe ich in das Bild ?



Bildformat, 

also der Platz für das Bild, 

bestimmt wie

Raum verfügbar für Bildaufteilung und Motiv,

Richtungstendenz im Bild beachtet, Atemraum für Motiv nach oben und unten, links und rechts

der (natürliche) Rahmen.

Fallbeispiel schwarz-weiß

Bildformat, - ausschnitt:  Was bringe ich in das Bild ?
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Was ist das Besondere am Bild ?

Mann mit Kugel, Wahrsager

Aussage, Idee ?

Was bringe ich in das Bild ?

Rote Markierung: 

Gestaltungsidee im Bild



Annäherung, Erkennbarkeit
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WAS: Erkennt  Betrachter, was ich will ?

 Wie viele Bildelemente ?

 Welche Motiv-Teile ?

 Aus welcher Distanz ?

Gestaltung

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Wichtige Gestaltungsaspekte:

• Möglichst nah und einfach

• Vordergrund - Hintergrund –

erkennbare Formen und Struk-

turen

• Tonwerte, Kontraste gut 

abgestuft

• Ähnlichkeiten nutzen, Rolle von 

Farben

• (Gewollte) Bildaussage getroffen



Erkennbare Formen und Strukturen (Ideen gesammelt im Internet)
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Erkennen, WAS im Bild ist



Annäherung, Erkennbarkeit

Möglichst nah ran,

Einfachheit

Vordergrund – Hintergrund –

erkennbare Formen und Strukturen

Tonwerte, Kontraste gut abgestuft, 

Bereich(e) des stärksten Kontrastes lenken, Störelemente am Rand vermeiden

Ähnlichkeiten nutzen, Rolle von Farben

(Gewollte) Bildaussage getroffen.

Fallbeispiel schwarz-weiß

Annäherung, Erkennbarkeit:  Erkennt man, was ich will ?
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Erkennt man, was ich will ? 



Ein erster Check

(Gewollte) Bildaussage getroffen ??
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Blickwinkel, Räumlichkeit
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WIE: Ist mein Blickwinkel interessant?

 Aus welcher Richtung ?

 Klare Position ?

Gestaltung

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Wichtige 

Gestaltungsaspekte:

• Perspektive (Zentral-, Augen-, 

Frosch-, Vogelperspektive)

• Staffelung Vordergrund, Mitte, 

Hintergrund; Luftperspektive, 

Tiefe



Gestaltungstipps zu Staffelung im Bild
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Quelle: H. Daucher Die große Zeichenschule 

Beispiele meist

mit Vogelperspektive



Der spannendste Blickwinkel für dein Motiv

Lerne dein Motiv kennen:

 Nimm‟ dir Zeit für dein Motiv

 Geh vor deinem Motiv in die Knie

 Spiele mit deinem Motiv

 Bleibe länger bei einem Motiv

Quelle:

https://www.fotonomaden.com/tippstricks/

blickwinkel-tipps/

Die 7 Blickwinkel-Tipps zusammengefasst:

 Mache kein Foto vom ersten Punkt aus, von 

dem du ein Motiv siehst. Das macht jeder.

 Geh um dein Motiv herum und entdecke seine 

Schokoladenseite.

 Gib deinem Bild Tiefe durch einen Vordergrund.

 Finde die richtige Höhe, sodass du wichtige 

Stellen freistellst und Köpfe nicht 

“durchschneidest.”

 Suche Blickwinkel, die nicht jeder macht: vom 

Wasser oder Boden aus, nach oben, nach 

unten …

 Nimm sowohl Querformat, als auch Hochformat 

auf.

 Nütze Kontraste: Hell <> Dunkel, Farbe <> 

Schwarz oder Weiß, Kalte Farben <> warme 

Farben; Groß<>Klein, Regelmäßig<> Unregel-

mäßig, Fläche<>Körper, …
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Fallbeispiel

Blickwinkel, Räumlichkeit: Ist mein Blickwinkel interessant ? 
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Blickwinkel, Räumlichkeit

Perspektive konsequent

angewandt (Zentral-, 

Augen-, Frosch-, Vogelperspektive)

Staffelung Vordergrund, Mitte ausbalanciert, Hintergrund, Luftperspektive, Tiefe

Ist mein Blickwinkel interessant ?

Klare Position beziehen ! 



Komposition: Bildelemente
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WOHIN: Bringe einzelne Bildelemente an 

optimalen Platz !

 Grundgerüst anhand von Linien

 Formen und Strukturen

 Optimierung der Anordnung vorher ausgewählter

Bildelemente (siehe „Annäherung, Erkennbarkeit“)

Gestaltung

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Wichtige Gestaltungsaspekte:

• Eine bestimmende Linie (gerade / 

gebogen)

• Elemente entlang gedachter Linie

• Mehrere (sich kreuzende) Linien

• Winkel durch zusammentreffende 

Linien(gemäß Buchstaben)

• 2D-Formen: Quadrate, Recht-, 

Drei- oder Vielecke  … 

• 3D-Formen: Kugel, Würfel, 

Zylinder, Pyramiden …

• Gestaltungsregeln: Drittel-Regel



Komposition basierend auf Zeichen und Buchstaben

Linien können real oder nur gedacht sein.

Mögliche Kompositions-Gedächtnisstützen

sind

 Zeichen

Kreuz, Kreis, Dreieck, Stern

 Buchstaben

C, L, S, V, X, Y, 

A, F, G, Z
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Quelle: Composition Based On Shapes and Letters | LIFE 

NEEDS ART (gregnewbold.blogspot.com)

http://gregnewbold.blogspot.com/2011/06/composition-based-on-shapes-and-letters_28.html
http://gregnewbold.blogspot.com/2011/06/composition-based-on-shapes-and-letters_28.html
http://gregnewbold.blogspot.com/2011/06/composition-based-on-shapes-and-letters_28.html


Gewichtung unterschiedlicher Teile - Beispiele
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(Ideen gesammelt im Internet)



Wirkung bekannter Positionierungsregeln
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Dynamische Symmetrie,

Goldene Spirale

Goldener Schnitt

Drittel-Regel

Lage Hauptmotiv (bei 3:2-Chip)



Anwendung der Positionierungsregeln
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Bestimmen, WO WAS im Bild ist - am Beispiel der Drittel-Regel

(Ideen gesammelt im Internet)



Komposition: Bildelemente

Linien gerade, gebogen, ge-

schwungen (Arabeske)

Horizontale, Vertikale, gemäß

Buchstaben, Zeichen

Diagonale, Gegendiagonale

Formen 2D: Kreise, Recht-, Dreieck,

…; 3D: Kugel, Würfel, …

Symmetrie, Asymmetrie, 

 Dynamische Symmetrie, Drittel-Regel, Goldener Schnitt

Gesetz der Nähe, gedachte Linien, Rule of odds; Negativer (ungenutzter) Raum bewusst 

eingesetzt; Vermeidung/Balanze durch Gegengewicht

Fallbeispiel schwarz-weiß

Komposition – Bildelemente: Optimale Platzierung ?
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Bringe einzelne Bildelemente

an den optimalen Platz !



Komposition: Farbe
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Lass Farben sprechen, 

Emotionen auslösen !

Gestaltung

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Höchstens eine Tonung

Echte Schwarz-Weiss Fotografie 

hat gar keine Farbe. 

Sie ist komplett schwarz, grau 

und weiss.



Licht, Beleuchtung
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WAS: Bringe mit Licht Plastizität in das Bild.

Mache Gewöhnliches zum Magischen.

Gestaltung

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Wichtige Gestaltungsaspekte:

• Gestalten der Bildstimmung mit 

Available Light, Kunstlicht, 

Mischlicht, gefiltertes / gefärbtes 

Licht, Low / high key

• Mehr Plastizität durch 

Seitenlicht, Gegenlicht, 

Drauflicht, Licht von unten, 

Vignette

• Magische Wirkung



Licht, Beleuchtung:

Lichtstimmung: 

Low / high key

Tageslicht, Available Light, 

Kunstlicht, Mischlicht, gefiltertes / gefärbtes Licht, „gemaltes“ Licht (Luminar)

Plastizität: Seitenlicht, Gegenlicht, Drauflicht, Licht von unten, Vignette

Magische Wirkung

Fallbeispiel schwarz-weiß

Licht, Beleuchtung: Plastizität ? Gewöhnliches zu Magischem ? 
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Bringe Plastizität in das Bild,

mache Gewöhnliches zum Magischen!



Details, (Un-)Schärfe
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WIE: Wenn unscharf, dann richtig –

lenke den Blick und werfe Fragen auf !

Gestaltung

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Wichtige Gestaltungsaspekte:

• Totale Schärfe, Tiefenschärfe

• Selektive Schärfe (Vordergrund, 

auf Auge, bildwichtige Stellen)

• Bewegung, 

Bewegungsunschärfe

• Gestaltung mit Unschärfen



Details, (Un-)Schärfe

Totale Schärfe, Tiefen-

schärfe

Selektive Schärfe 

(Vordergrund, auf Auge, bildwichtige Stellen)

Bewegung, Bewegungsunschärfe

Gestaltung mit Unschärfen

Fallbeispiel schwarz-weiß

Details, (Un-)Schärfe: Unscharf, aber richtig ? 

Günther Keil; Foto Design Keil; Dezember 2021;  Grundlagen der Bildgestaltung, Schwarz-Weiß-Fotos 59

Unscharf, aber richtig – lenke den 

Blick und werfe Fragen auf !



Zusammenfassung
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Besonderheiten

Umsetzung der farbigen Wirklichkeit in eine schwarz-weiße Welt mitsamt all ihrer 

Abschattungen in Grau  empfiehlt:

 Trainiere „unbunt“ zu denken und zu sehen.

Beim Fotografieren wäre das Motiv oder die Szene „ohne Farbe“ zu sehen. Schwarz-

weiß-Fotografie ist aber mehr als das Weglassen von Farbe!

 Das Weglassen von Farbe fordert zur

 Herausarbeitung von Bildaussage/-idee und emotionaler Wirkung

 mehr Ausdruck im Bild durch Linien, Formen, Texturen und Strukturen, 

 wobei Licht, Schatten, Tonwerte und Kontraste helfen

 Natürlich geben die allgemeinen Regeln der Bildgestaltung auch eine Orientierung.

 Emotionale Wirkung entsteht aus einer Kombination verschiedener Instrumente 

insbesondere durch „magische“ Lichtwirkung und gekonntem Einsatz von Unschärfen

 Interessante Quelle: https://www.pixolum.com/blog/fotografie/schwarz-weiss-fotografie
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https://www.pixolum.com/blog/fotografie/schwarz-weiss-fotografie
https://www.pixolum.com/blog/fotografie/schwarz-weiss-fotografie
https://www.pixolum.com/blog/fotografie/schwarz-weiss-fotografie
https://www.pixolum.com/blog/fotografie/schwarz-weiss-fotografie
https://www.pixolum.com/blog/fotografie/schwarz-weiss-fotografie


Zu Gestaltungsmitteln: Grundausrichtung

Im Zusammenhang mit Schwarz-Weiß sei hier Folgendes betont.

Zu 2. Annäherung, Erkennbarkeit

 Die goldene Regel „Weniger ist mehr“ gilt auch für die Schwarzweiß-Fotografie.

 Helligkeitsunterschied zwischen zwei Motivelementen fördert die Erkennbarkeit

 Grauabstufungen des Bildes sind mit dem Charakter des Motivs zu harmonisieren. 

 Eher langweilig sieht es aus, wenn Du ein Motiv fotografierst, das wenig 

Abwechslung in den Hell-/Dunkel-Schattierungen bietet

 Ein Foto mit hohem Kontrast vermittelt ein Gefühl von dynamischer Intensität. 

Fotografien mit niedrigem Kontrast erregen dagegen nicht so viel Aufmerksamkeit.

 Der Kontrastumfang muss zu deinem Motiv passen
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Zu weiteren Gestaltungsmitteln

Im Zusammenhang mit Schwarz-Weiß sei hier Folgendes betont.

Zu 4. Komposition: Bildelemente (Optimierung Bildgestaltung)

 Linien, Formen, Strukturen und Texturen bringen den Bildinhalt zum Ausdruck.

 Ihre richtige Komposition hilft die Bildwirkung zu optimieren.

Zu 6. Licht, Beleuchtung (das gewisse Extra)

 Licht und Schatten sind zu gestalten, um die Bildstimmung  zu optimieren.

 Schatten haben in Schwarz-Weiss oft eine noch anziehendere Wirkung als in Farbe. 

 Schatten können Schwarz-Weiß-Bildern Tiefe verleihen und interessant wirken; sie 

geben dem Bild das gewisse „i-Tüpfchen“

Günther Keil; Foto Design Keil; Dezember 2021;  Grundlagen der Bildgestaltung, Schwarz-Weiß-Fotos 63



Erlernen der Gestaltungsmethodik IRIS
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Wer sollte sich IRIS näher ansehen ?

Wer intuitiv, rein mit seinem „Bauchgefühl“ keine Top-Bilder macht, kann sich IRIS in 

Stufen nähern:

 Stufe 1: Orientierung durch die Raute mit ihren 4 Kriterien

 Stufe 2: Gestaltungsmittel pro Kriterium, z.B. Gestaltung

 Stufe 3: Fragestellungen pro Gestaltungsmittel zur Orientierung

 Stufe 4: Checkliste auf einer Seite

 Stufe 5: Tiefergehende Hilfsmittel wie Folien, Texte, Presets etc
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Leichter erlernbar durch gestuftem Aufbau der Methodik
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Was bringe ich in das Bild ?

Erkennt man, was ich will ? 

Ist mein Blickwinkel interessant ?

Klare Position beziehen ! 

Bringe einzelne Bildelemente

an den optimalen Platz !

Lass Farben sprechen,

Emotionen auslösen !

Bringe Plastizität in das Bild,

mache Gewöhnliches zum Magischen!

Unscharf, aber richtig – lenke den 

Blick und werfe Fragen auf !

Gestaltungsmittel

1. Bildformat, - ausschnitt

2. Annäherung, Erkennbarkeit

3. Blickwinkel, Räumlichkeit

4. Komposition: Bildelemente

5. Komposition: Farbe

6. Licht, Beleuchtung

7. Details, (Un-)Schärfe

Ordne Deinen Bildinhalt.

Steigere die Bildwirkung.

Vom Überblick zum Detail
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Stufe 1:

4 Begriffe

Stufe 2: Stufe 3: 

Fragen zur Orientierung
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Gestaltung: Checkliste der Gestaltungsmittel  (Stufe 4)

1. Bildformat, - ausschnitt
 Quadrat, Rechteck, Panorama

 Richtungstendenz, Atemraum

 Natürlicher Rahmen

 Randpartien, störende Stellen

2. Annäherung, Erkennbarkeit
 Möglichst nah, Einfachheit

 Vordergrund - Hintergrund - erkennbare Formen und Strukturen

 Tonwerte, Kontraste gut abgestuft

 Ähnlichkeiten nutzen, Rolle von Farben

 (Gewollte) Bildaussage getroffen

3. Blickwinkel, Räumlichkeit
 Perspektive (Zentral-, Augen-, Frosch-, Vogelperspektive)

 Vordergrund, Mitte, Hintergrund, Luftperspektive, Tiefe

4. Komposition: Bildelemente
 Eine bestimmende Linie (gerade / gebogen)

 Elemente entlang gedachter Linie

 Mehrere (sich kreuzende) Linien

 Winkel durch zusammentreffende Linien (gemäß Buchstaben)

 2D -Formen: Quadrate, Recht-, Drei- oder Vielecke  … 

 3D-Formen: Kugel, Würfel, Zylinder, Pyramiden …

 Gestaltungsregeln: Drittel-Regel, Dynamische Symmetrie, …

5. Komposition: Farbe
 Notwendigkeit

 Grundausrichtung Farbtöne: eine/mehrere Farbe(n), 

komplementär, kontrastig,  kalt-warm

 Optimierte Farben:

Hell, dunkel, gesättigt, verwandt, viele, flächig, wenig, dominant

6. Licht, Beleuchtung
 Gestalten der Bildstimmung 

mit Available Light, Kunstlicht, Mischlicht, gefiltertes / gefärbtes 

Licht, Low / high key

 Mehr Plastizität 

durch Seitenlicht, Gegenlicht, Drauflicht, Licht von unten, 

Vignette

 Magische Wirkung

7. Details, (Un-)Schärfe
 Totale Schärfe, Tiefenschärfe

 Selektive Schärfe (Vordergrund, auf Auge, bildwichtige Stellen)

 Bewegung, Bewegungsunschärfe

 Gestaltung mit Unschärfen
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Am Anfang steht eine Aussage oder eine Idee

Emotionale Bildwirkung berührt angenehm oder unangenehm



Lernen durch immer wieder anwenden
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Methode für 

Stellen klärender Fragen

Methode für 

Bewertung fremder Bilder

Methode für 

spontane Fotos

Methode für 

geplante Fotos

Methode für 

Präsentationen

Methode für 

Aufnahme & Ausarbeitung

Methode für 

Sehen der Motive

Aussage, Idee

Emotionen

Gestal-

tung

Tech-

nik

Gutes Bild

Methode für unterschiedlichste Aufgaben:

Nutze Checkliste



„Gutes“ Bild ist nicht als gut befunden worden   – was nun?

 Erst einmal richtig zuhören, „kräftig schlucken“ ! Situation gelassen / richtig  bewerten !

 Hat Bild dem Betrachter etwas gebracht ? Wie war es mit seinen Vorlieben / 

Erwartungen / Anforderungen ?

 Selbstkritisch bleiben ! Hat mein Bild wirklich die nötige Qualität ?

 Bild verbessern oder durch besseres ersetzen

 An sich arbeiten, lernen und neue Versuche starten

Aber wie ?  Am besten mit einem einheitlichen Ansatz ! Mit IRIS
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Methode für 

Stellen klärender Fragen

Methode für 

Aufnahme & Ausarbeitung

Methode für 

Bewertung fremder Bilder



Danke bis zum nächsten Mal
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